
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
Unter Anleitung des weltbekannten Skateparkbauers 
Andreas Schützenberger haben die Lehrkräfte Prey 
und Herold mit Schüler: innen und local Skatern den 
ersten Teil des neuen Skateparks in den Herbstferien 
aufgebaut. Begonnen wurde mit dem begradigen 
der Unterkonstruktion für die Miniramp. Im Anschluss 

wurde diese mit hochwertigen Lärchenholz bedeckt. 
Zuletzt wurde die von Schützenberger erfundene 

„Skatesmart – Platten“ als Fahrbelag montiert. 
Besonders muss man das Engagement einiger unser 
Schüler: innen hervorheben, die trotz Ferien täglich 

morgens zum Helfen kamen. Im April geht es mit dem 
Bau des Betonparks weiter. 

Nun kann jeder die Anlage nutzen, egal ob mit 
Skateboard, Scooter oder auch einfach nur zum 

Rutschen. 
Keep on rolling. 

 


